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Pünktlich zum Turnier ist die Sanierung des Kunstrasenplatzes abgeschlossen worden, sodass der 
Platz für das Turnier genutzt werden kann. Ich danke in diesem Zusammenhang dem Ortsbeirat Nord 
für die Initiative, auch den anliegenden kleinen Spielplatz in das Vereinsgelände zu integrieren; ich 
freue mich über die gute Zusammenarbeit zwischen der Eintracht Oberursel und der Stadt in allen 
Fragen der Erneuerung des Sportgeländes. 
Durch den Sport bringen wir Menschen unterschiedlicher Kulturen und Länder zusammen und lernen 
uns dadurch besser kennen. Der sportliche Wettkampf steht im Vordergrund, aber auch der Spaß und 
das gemeinsame Feiern wird nicht zu kurz kommen. Ich danke allen Ehrenamtlichen der Eintracht 
Oberursel für die tolle Organisation sowie das Angebot von Speisen und Getränken an den 
Turniertagen. 
Ich wünsche allen Teilnehmenden viel Erfolg und freue mich auf faire und spannende Spiele. 
Antje Runge

Liebe Gäste, 

fast schon 60 Jahre hat der SC Eintracht 1957 e.V. bereits Erfahrung 
in der Ausrichtung des Internationalen Pfingstturniers und immer 
noch gibt es neue Mannschaften, die den Wettkampf der jungen 
Fußballer und unsere Stadt bereichern. Dieses Jahr freue ich mich 
besonders, dass das Team des Ulsan Okdong Elementary FC zum 
ersten Mal teilnehmen wird. Die südkoreanische Stadt Ulsan Nam-
gu ist seit Juni 2025 freundschaftlich mit Oberursel verbunden und 
hat mit ca. 9000 km die weiteste Anreise. 
Ich begrüße alle nationalen und internationalen Mannschaften in 
Oberursel, seien es die Mannschaften aus unseren Partnerstädten 
Epinay-sur-Seine und Rushmoor, als auch das Team aus Luxemburg 
oder die Fußballer aus Berlin, der Rhein-Neckar Region und dem 
Rhein-Main-Gebiet.

Grußwort der Bürgermeisterin
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auf Briefmarkenauf Briefmarken
FUSSBALLS
Die ganze Welt des

Für Bestellungen oder für mehr Informationen zum 
Thema „Fußball auf Briefmarken“ wenden Sie sich 
bitte an info@philagentur.de oder rufen Sie uns an  
unter der Telefonnummer +49(0)617162820.



Die Platzierungsspiele sind ab etwa 16 Uhr geplant.

Samstag Turniere der E-Junior*innen 

Das erste Turnier beginnt um 9:30  Uhr.

Gruppe A 
Eintracht Oberursel E1  
SV Darmstadt 98 
FSV Steinbach  
1. FC 09 Oberstedten  
EFC Kronberg

Gruppe B 
Eintracht Oberursel E3 
FC Gießen   
FV Stierstadt 
FSV Friedrichsdorf 
Eintracht Oberursel E2

Die Platzierungsspiele sind gegen 12:30 Uhr geplant.

Das zweite Turnier beginnt um 14 Uhr.

Gruppe A 
Eintracht Oberursel E4 
TV Haßloch Rüsselsheim 
JSG Hausberg  
TUS Makkabi Frankfurt 
JFV Seemenbach Tigers 

Gruppe B 
Eintracht Oberursel E5  
VfL Germania Frankfurt 
Eintracht Oberursel E6  
1. FC 09 Oberstedten 
JFV Dietkirchen Offheim

E-Turnier 9:30 Uhr

E-Turnier 14 Uhr

Für die E-Junior*innen werden zwei Turniere auf dem Kunstrasenplatz ausgerichtet.  
Über diese QR-Codes können Sie sich Spielpläne, Partien und Ergebnisse auf Ihr Smartphone 
herunterladen. 
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Samstag Turniere der F-Junior*innen 

Teilnehmer 
Eintracht Oberursel mint 
FV Stierstadt 
FSV Steinbach 
Eintracht Oberursel weiß

Eintracht Oberursel schwarz 
1. FC 09 Oberstedten  
Eintracht Oberursel grün 
VfB Bodenheim

Daran schließt sich gegen 16.10 Uhr die Finalrunde an. Das Turnier endet gegen 17.45 Uhr. 

Über die QR-Codes lassen sich Spielpläne, Partien und Ergebnisse auf das Smartphone herunterladen.

Das Turnier der F3- und F5-Junior*innen beginnt am 23. Mai um 11.30 Uhr auf dem Rasenplatz.
Gruppe A 
Eintracht Oberursel 3 
EFC Kronberg 2  
SV Blau-Gelb Frankfurt 2/I 
SC Riedberg 2

Gruppe B 
Eintracht Oberursel 5 
FC Fortuna Frankfurt 3 FSV 
Friedrichsdorf 1 
TuS Makkabi Frankfurt 2

Das Turnier der F1-Junior*innen beginnt am 23. Mai um 14.30 Uhr auf dem Rasenplatz.

F1-Turnier 14.30 UhrF3-&F5-Turnier 11:30 Uhr

Am Samstag, 23. Mai, beginnt um 9 Uhr 
auf dem Rasenplatz das Funino-
Spielfest der G-Junior*innen. 
Vom Gastgeber Eintracht kommen alle 
Spieler*innen verteilt auf mehrere 
Teams zum Einsatz. Wie in der G-
Jugend üblich wird in einer Art jeder 
gegen jeden gespielt.  
Neben den Eintracht-Teams nehmen 
unter anderem SV Kickers 1916, JFC 
Eintracht Feldberg, FC Mammolshain 
1910, SV Bosnien und Herzegowina 
und der 1. Rödelheimer FC 02 teil.

Samstag Funino-Spielfest der G-Junior*innen 
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Daran schließt sich gegen 13 Uhr die Finalrunde an. Das Turnier endet gegen 14 Uhr.

F4-Turnier 9 Uhr

Das Turnier der F4- Junior*innen beginnt am 23. Mai um 9 Uhr auf dem Rasenplatz.
Teilnehmer 
Eintracht Oberursel 4 
SV Bommersheim 2 
SV Blau-Gelb Frankfurt 2/II

SC Riedberg 6 
FV Stierstadt 4 
EFC Kronberg 3

Das Turnier endet gegen 11 Uhr.
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Dass auf dieser Baustelle alles rund lief, ist von besonderer Bedeutung: Einige „schlaflose Nächte“ wegen 
des bevorstehenden Pfingstturniers habe man schon gehabt, räumen Udo Peschke und Robin Weber ein, 
Präsident und Vize im Sportclub (SC) Eintracht Oberursel. „Es war eine Punktlandung – wir als Verein 
freuen uns sehr, dass der Platz jetzt fertig ist. Es ist ein tolles Gefühl, ich komme ihn mir jeden Tag 
angucken“, sagt Peschke bei der offiziellen Übergabe am 30. April. 
Das Internationale D-Jugend-Pfingstturnier – seit mehr als 50 Jahren ein Großereignis am Eschbachweg, zu 
dem heuer erstmals auch südkoreanische Nachwuchskicker anreisen werden – sei ohne den zweiten Platz, 
das Kunstrasenfeld, das die Stadt nun sanieren ließ, „nicht vorstellbar“, unterstreicht Weber. Baubeginn war 
Ende November, aber zum Glück hat das Wetter mitgespielt. „Der Zeitplan ist exakt eingehalten worden“, so 
Weber; die Eintracht danke allen Beteiligten. Lob gebühre insbesondere auch dem Planungsbüro, ergänzt 
Martin Krebs aus dem Rathaus. Während der Bauphase sei man auch dort kurz nervös geworden: „Der alte 
Teppich hat sich als sehr widerstandsfähig erwiesen.“ Obgleich der alte Platz „zum Schluss ein Acker“ 
gewesen sei, ergänzt Rathauschefin Antje Runge (SPD). „Er hatte schon Löcher, was eine erhöhte 
Verletzungsgefahr bedeutet. Deshalb war die Sanierung auch im Sportstättenentwicklungsplan aufgeführt.“ 
Dass die Stadt die Umsetzung nun habe „durchziehen können“, sei angesichts der herausfordernden 
finanziellen Situation, in der Oberursel stecke, keine Selbstverständlichkeit, betont Runge. Klar sei: „Ohne 
Förderung geht es nicht mehr.“ Die Sanierung hat 360.000 Euro gekostet – 50.000 Euro aus dem Programm 
„Sportland Hessen“ überweist Wiesbaden als Zuschuss. Für die Summe gab es einen Platz, der mit rund 90 
auf etwas über 60 Meter leicht größer als die Norm sei, erklärt Florian Nowak vom städtischen Eigenbetrieb 
Bau & Service Oberursel (BSO), der das Projekt als Bauherrenvertreter für die Stadt betreut hatte. 

Fortsetzung Seite 10

„Punktlandung“ geglückt 
                    Neuer Kunstrasenplatz des SC Eintracht 

 Dann kam Schnee.  
Gut drei Monate vor 

Turnierbeginn: 
Stillstand.  

Wie würde es 
weitergehen?
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Im Februar wurde mit 
Abtragen des alten 
Materials begonnen.
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Gutes Wetter, trübe 
Aussichten: Wer 

Anfang März auf den 
Platz kam, dürfte sich 

gefragt haben: Hier soll 
ab Mitte Mai wieder 

Fußball gespielt 
werden?

Doch dann ging 
alles wie geplant 
seinen Gang  
und die Zeichen 
standen auf grün!

Elf Fußballfreunde (v.l.): Dita Reischl, Andrea Schneider, Andreas Bernhardt, Eintracht Ehrenpräsident Wilfried 
Heilmann, Martin Krebs (Kulturamt der Stadt), Robin Weber, Dirk Potthast, Florian Nowak (BSO), Antje Runge,  
Schriftführer Joachim Witzel und Udo Peschke.

Es kann gespielt werden: 
Kreisfußballwart Andreas Bernhardt 
übergibt Eintracht-Vorsitzenden Udo 
Peschke den dafür nötigen Ball. 
Freude auch bei Bürgermeisterin Antje 
Runge und Eintracht-Vize Robin 
Weber.
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„Das Spielfeld umfasst 5.530 Quadratmeter, die Gesamtrasenfläche ist 6.153 Quadratmeter groß“, weiß 
Nowak. Der mit Sand verfüllte Kunstrasenteppich sei auf eine elastische Tragschicht aus Gummigranulat 
aufgebracht worden, bewässert werden muss das Feld nicht. „Der Vorteil ist: Die Regeneration fällt weg. 
Man sagt, dass man, wenn man denselben Spielbetrieb haben möchte, eine dreimal so große 
Naturrasenfläche benötigen würde.“ Ein weiterer Vorteil: „Mittlerweile wird ein solcher Teppich zu 100 
Prozent recycelt“, erklärt der Experte. Aber zunächst mal soll das Feld natürlich zwölf bis 15 Jahre halten. 
„Die genaue Lebensdauer ist pflege-, aber auch nutzungsabhängig.“  
Der alte Kunstrasenplatz sei der erste in Oberursel gewesen, erinnert sich Ehrenpräsident Wilfried 
Heilmann. Viele Jahre lang habe zuvor der Wunsch bestanden, dort zusätzlich zum vereinseigenen 
Naturrasenplatz ein zweites Spielfeld zu schaffen. „Es gab einen kleinen Bolzplatz“, berichtet Heilmann. Erst 
nach drei Jahrzehnten sei es der Stadt gelungen, von Privatleuten, die zuvor nicht hätten verkaufen wollen, 
den nötigen Grund zu erwerben. „Dann war die Frage: Rasen-, Kunstrasen- oder Hartplatz? Wegen des 
geringeren Pflegeaufwands wurde es ein Kunstrasenplatz – das war 2007.“ Damit war die Sanierung 
überfällig. 
450 Kinder und Jugendliche aus zig verschiedenen Nationen kickten im Verein, wie Dita Reischl, 
Jugendleitung Fußball, hervorhebt. „Das geht von den Minis, Jahrgang 2020/21, bis zu den 18-Jährigen. Wir 
haben 50 Trainer und 26 aktive Mannschaften. Fußball ist Integration – für den Sport braucht man keine 
Sprache.“ Mit der Sanierung des Kunstrasenplatzes, sagt Bürgermeisterin Runge, habe man deshalb nicht 
nur verlässliche Rahmenbedingungen für den Trainings- und Spielbetrieb geschaffen. „Gleichzeitig ist der 
Verein ein wichtiger sozialer Anker im Stadtteil, ein Ort, an dem Gemeinschaft gelebt und ehrenamtliches 
Engagement sichtbar wird.“ Die Maßnahme habe also nicht nur Infrastruktur gesichert, sondern stärke auch 
das Miteinander vor Ort, unterstreicht die Rathauschefin. 
Wie viel Herzblut die Aktiven in die Jugendarbeit, den Sport und ihre Anlage stecken, ist auch im sanierten 
Clubhaus spür- und vor allem sichtbar. Jüngst hat sich der Vorstand den angrenzenden Platz 
vorgenommen: Man habe die Garagen versetzt, neu gepflastert und Sitzgelegenheiten aus 
Baumstammhälften aufgebaut, zeigt Präsident Peschke stolz. „Das war ein toter Platz. Es sah auch einfach 
nicht schön aus mit den Mülltonnen.“ 
Anfang Februar ging’s los, aktuell wartet der Verein noch auf den Einbau eines Klettergerüsts und einer 
Nestschaukel – Herzstück des Bereichs wird nämlich ein Spielplatz. „Dort können sich die jüngeren 
Geschwister beschäftigen, der Platz ist komplett umzäunt, und die Eltern können das Training ihrer Kinder 
verfolgen.“ Die Neugestaltung schlägt mit knapp 70.000 Euro zu Buche, 40.000 Euro, so Peschke, habe die 
Stadt übernommen, den Rest stemmt die Eintracht. „Jetzt sammeln wir noch Spenden für ein 
Bodentrampolin.“ Der Verein rechnet mit Kosten in Höhe von 6000 bis 7000 Euro. Kontakt online auf 
www.eintracht-oberursel.de.  MANUELA REIMER 

Nachdruck des Textes aus der „Taunus Zeitung“ vom 5.5.2026 mit freundlicher Genehmigung

Links der Bereich, der bislang durch eine Hecke abgetrennt und ungenutzt war. Hier sind jetzt bereits Bänke 
aufgestellt, Spielgeräte sollen folgen - dafür sammeln wir Spenden!
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 ww.ksfo.de

KSfO
MIT KULTUR UND SPORT

DURCH DEN SOMMER 
VIEL SPASS WÜNSCHT DER 

Kultur- und Sportförderverein Oberursel eÿVÿ

KSfO!



Fischerstechen „Qualle“ Sommercamp 

Das Fischerstechen auf dem 
Maasgrund-Weiher ist immer eine 
Gaudi. 2025 mit dabei: Das Team 
Oranje um unseren Holländer 
Alwin Harkema (Mitte) mit 
Sebastian Lilge (2.v.l.) und Dany 
Rache (rechts). Der Support von 
Stephan Leber (FV Stierstadt, 
links) konnte nicht verhindern, 
dass Sören Küthe (2.v.r.) baden 
gehen musste. 

Pascal „Qualle“ Martin – Schiedsrichter, Influencer 
& Referent – kommt am 29. August 2026 an den 

Eschbachweg! „ Qualle“, so heißt es, habe auf 
Instagram, TikTok und Youtube gut 1,4 Millionen 

Follower, ein Tag mit ihm sei nicht nur ein 
Workshop, sondern ein Event, das lange in 

Erinnerung bleibt! Der Workshop kostet 20 Euro, 
wer dabei sein will, kann sich über Jugendleiterin 

Dita Reischl anmelden. 

www.qualle-respekt.de/

Der SC Eintracht hat mit dem Verein Orscheler helfen 
Orschelern e.V. im Sommer 2025 zwei jeweils 
einwöchige Fußballcamps ausgerichtet. Eingeladen 
waren Oberurseler Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahre 
aus hilfsbedürftigen Familien. 
Die Kinder wurden in der Zeit von 9 bis 15 Uhr von 
den Eintracht-Trainern Levi, Berkay und Marouan 
betreut. Spiel und Spaß kamen nie zu kurz. 
Mittagessen mit viel Obst als Nachtisch und Getränke 
gab es kostenlos in der Vereinsgaststätte. 
Zum Abschluss gab es noch eine Urkunde, eine 
Medaille und eine kleine Tüte Süßigkeiten.  
Im Sommer 2026 sollen drei Camps ausgerichtet 
werden. 
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Der Amateurfußball in Deutschland lebt vom Ehrenamt - und genau dieses Engagement würdigte der 
Deutsche Fußball-Bund (DFB) auch in diesem Jahr wieder im Rahmen der Auszeichnung "Club 100". 

DFB zeichnet Ehrenamtliche aus 
      Würdigung der Arbeit, die Fußball am Laufen hält

Die Ehrungsveranstaltung fand im April im Deutschen Fußballmuseum in Dortmund statt. Daran nahmen 
neben DFB-Präsident Bernd Neuendorf und DFB-Vizepräsident Peter Frymuth auch Drittligaschiedsrichterin 
Davina Lutz und der frühere BVB-Keeper Roman Weidenfeller teil. 
„Ehrenamtliches Engagement hält unseren Fußball am Laufen", sagt Peter Frymuth. „Ohne die vielen 
Menschen, die Woche für Woche Zeit und Leidenschaft in den Amateurfußball investieren, wäre der 
Trainings- und Spielbetrieb in dieser Form nicht möglich. Was ihr leistet, verdient größte Anerkennung und 
Unterstützung. Ihr seid Vorbilder, und dafür möchte ich euch ausdrücklich danken." 
„Jeder einzelne Ehrenamtler leistet Enormes“ 
Bernd Neuendorf erklärt: „Der Amateurfußball lebt davon, dass Menschen sich einbringen - auf und neben 
dem Platz. Jeder einzelne Ehrenamtler leistet Enormes, ohne im Rampenlicht zu stehen. Diese Menschen 
sind das Rückgrat der mehr als 24.000 Vereine aus unseren Regional- und Landesverbänden. Sie sorgen für 
Gemeinschaft und Gemeinsinn und sind unerlässlich für den Fußball, aber auch für die Gesellschaft.“ 
Bereits seit 1997 verleiht der DFB in Zusammenarbeit mit seinen Landesverbänden jährlich den „DFB-
Ehrenamtspreis“. Jeder Verein hat hierbei die Möglichkeit, hochengagierte Vereinsmitarbeiter*innen für die 
Auszeichnung vorzuschlagen, aus denen 257 Preisträger*innen ausgewählt werden. Die Kreissieger*innen 
werden, stellvertretend für viele weitere herausragend engagierte Vereinsmitarbeiter*innen, für ihre 
hervorragenden ehrenamtlichen Leistungen ausgezeichnet. 
Aus allen Kreissieger*innen werden in der Folge die 100 engagiertesten Ehrenamtlichen ausgewählt und für 
ein Jahr in den „Club 100“ des DFB aufgenommen. Die neuen Mitglieder erwartet neben der Einladung zur 
offiziellen DFB-Ehrungsveranstaltung auch der Besuch eines Länderspiels der A-Nationalmannschaft. Zudem 
werden die Club-100-Mitglieder noch mal gesondert innerhalb des eigenen Vereins geehrt. Im Rahmen dieser 
Auszeichnung auf Klubebene werden dem Verein zwei Mini-Tore, adidas-Fußbälle und eine symbolische 
Ehrungsplakette übergeben.   DFB 

So sehen Sieger aus! Eintracht-Jugendleiterin Dita Reischl im Deutschen Fußballmuseum in Dortmund.
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Diese Auszeichnung hat sie sich mit ihrer zeitintensiven Arbeit redlich verdient: Dita Reischl vom SC 
Eintracht Oberursel ist als „Powerfrau vom Eschbachweg“ Ehrenamtssiegerin im Fußballkreis Hochtaunus 
geworden und gehört jetzt dem exklusiven Club 100 des DFB an.

Die Powerfrau der Eintracht 
             Dita Reischl ist Mitglied im Club 100 des DFB

Für den Fußballverein mit seinen 26 
Mannschaften ist es ein Glücksfall gewe-
sen, dass die gebürtige Düsseldorferin im 
Juli 2017 mit Mann und Sohn in den Nor-
den der Brunnenstadt Oberursel gezogen 
und sofort Mitglied beim SC Eintracht ge-
worden ist. 
Ihre Funktionärs-Karriere im Fußball-
Bereich des Kreisoberligisten begann für 
Dita im Frühjahr 2021 mit der Wahl zur 
Jugendleiterin. Seitdem engagiert sie sich 
- nach eigenen Angaben mit einem 
Zeitaufwand von circa sechs Stunden pro 
Woche - für die Eintracht, die seit Jahr-
zehnten für ihre gute Nachwuchsarbeit 
bekannt ist.  
Vor allem das internationale D-Jugend-
turnier, das an Pfingsten 2026 bereits 
seine 55. Auflage erlebt und bei dem die 
U12 von Eintracht Frankfurt als Cupver-

teidiger antritt, trägt inzwischen ihre Handschrift. Besonders freut sich Dita darüber, dass die Stadt Oberur-
sel einer umfassenden Erneuerung und räumlichen Erweiterung des Sportgeländes am Eschbachweg 
zugestimmt hat. 
Familie, Reisen und Fußball sind die beliebtesten Hobbys von Dita Reischl – und viele Reisen stehen 
neben dem umfangreichen „Alltagsgeschäft“ beim SC Eintracht Oberursel für dieses Jahr, in dem sie am 
11. Mai einen runden Geburtstag gefeiert hat, ganz oben auf ihrem persönlichen Wunschzettel. 

                                         Gerhard Strohmann

Bi
ld

: G
er

ha
rd

 S
tro

hm
an

n

Dita Reischl (links) mit der Kreisehrenamtsbeauftragten 
Jessica Schmitz

Für das Jahr 2025 
weist der DFB in 
seiner Statistik  
23.868 Vereine mit 
insgesamt 8.005.050 
Mitgliedern aus.  
Die Zahlen belegen 
eindrücklich, wie 
exklusiv der Club 
100 ist - und wie 
herausragend die 
Arbeit unserer 
Jugendleiterin!
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Erstmals dürfen wir am Pfingstwochenende eine Mannschaft begrüßen, die aus einem Land außerhalb 
Europas kommt. Hier wollen wir kurz erläutern, wo die Verbindung nach Fernost ihren Ursprung hat. 
Die Stadt Oberursel (Taunus) pflegt enge Beziehungen zur koreanischen Community in der Metropolregion 
FrankfurtRheinMain. In Oberursel leben über 1000 Koreanerinnen und Koreaner und sind so die größte 
ausländische Bevölkerungsgruppe der Stadt. Zahlreiche koreanische Unternehmen sind in Oberursel und 
der Region ansässig, viele Kinder und Jugendliche besuchen internationale Schulen vor Ort. 
Durch gemeinsame Aktivitäten mit dem Generalkonsulat der Republik Korea werden diese Verbindungen 
intensiviert. Ziel der Stadt ist nach eigenen Angaben, den kulturellen Austausch sowie den wirtschaftlichen 
Dialog weiter zu stärken. Im Zuge dieser Entwicklung hat die südkoreanische Stadt Ulsan Nam-gu Interesse 
an einer kommunalen Partnerschaft mit Oberursel bekundet. 
Bei einem Treffen im November 2024 mit dem Bürgermeister von Nam-gu Herrn Dong Uk Seo wurde eine 
mögliche Kooperation erörtert, in deren Zentrum Themen wie Sport, Bildung, Kulturaustausch sowie die 
Zusammenarbeit im Bereich der Wirtschaftsförderung stehen.  
Ulsan Nam-gu unterhält bereits Städtepartnerschaften mit Kommunen in China, Japan, den Philippinen und 
der Mongolei und strebt nun gezielt eine Partnerschaft in Europa – insbesondere in Deutschland – an. Im 
Juni 2025 wurde eine Absichtserklärung („Letter of Intent“) zur künftigen Zusammenarbeit in kulturellen und 
wirtschaftlichen Bereichen unterzeichnet. Der Grundstein für einen umfassenden Austausch in Wirtschaft, 
Bildung und Kultur wurde am 26. September 2025 durch eine Freundschafts- und Kooperationsvereinba-
rung gelegt. 
Jetzt strebt die Stadt an, den Ausbau der freundschaftlichen Beziehungen und den Dialog mit der Kommune 
nachhaltig zu vertiefen sowie gemeinsame Projekte zu vereinbaren. Erste gemeinsame Themenfelder sind 
demnach Jugendaustausch in Sport und Bildung, Wirtschaftsförderung sowie kulturelles und bürgerschaft-
liches Engagement. Der VFOS hat die Absicht, den Austausch von bürgerschaftlicher Seite künftig zu 
begleiten. OBU

Premiere am Eschbachweg 
                           Wir freuen uns auf Gäste aus Korea!

Dieser Gruß erreichte uns 
aus Nam-gu: Unter dem 
Banner „Glückliche Kinder 
aus Okdong, die ihre Träume 
mit Liebe leben“ schwört 
Bürgermeister Seo (in der 
Mitte) das Team des Okdong 
FC auf Angriff beim inter-
nationalen Jugendfußballtur-
nier in Oberursel ein. Die 
Losung lautet: „Eine inter-
nationale Herausforderung, 
der Kickoff zum Erfolg“.

Träume mit Liebe leben

Das 14köpfige Team des Ulsan Okdong Elementary FC reist am Freitag, 22. Mai, an. Es wird begleitet von 
fünf Vertretern des Clubs sowie fünf Vertretern der Stadtverwaltung Nam-gu.  
Am Samstag wird sich die U12 bei einem Training auf dem Platz des FC 09 Oberstedten akklimatisieren, 
am Sonntag steigt sie dann um 9 Uhr mit dem Spiel gegen die U12 von Eintracht Frankfurt in das 55. 
Internationale Pfingstturnier ein.  
Auf dem Programm stehen unter anderem Besuche des Nachwuchsleistungszentrums des FSV Mainz 05 
sowie des DFB-Campus. Am Abend des 27. Mai tritt das Team die Rückreise nach Korea an.

Fünf dicht gepackte Tage in Oberursel, Frankfurt und Mainz
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Die Stadt Ulsan liegt im Südosten Südkoreas am Japanischen Meer, etwa 70 Kilometer nordöstlich von 
Busan. Die Metropolregion Ulsan zählt rund 1,17 Millionen Einwohnerinnen und Einwohner (Stand 2019), 
davon leben etwa 307.000 im Stadtbezirk Nam-gu.  
Ulsan gilt als industrielles Herzstück Südkoreas, insbesondere durch den weltweit tätigen Konzern Hyundai. 
Insgesamt sind dort rund 1.000 Unternehmen sowie 64 weiterführende Schulen und Universitäten 
angesiedelt. Nam-gu ist wirtschaftlich besonders durch die petrochemische Industrie geprägt und bietet 
zudem ein vielfältiges Freizeitangebot. 
Der Stadtbezirk Nam-gu ist das wirtschaftliche Zentrum der Metropole und der größte autonome Bezirk 
Ulsans. Hier befinden sich zentrale Verwaltungen (Rathaus, Bezirksgericht, Hafen-/Maritime Behörden) 
sowie Banken wie Bank of Korea und Korea Exchange Bank. Nam-gu ist Verkehrsknotenpunkt mit Hafen, 
Ulsan-Bahnhof und Busbahnhof, und eine Handelsstadt mit großen Märkten und Kaufhäusern. Kultur- und 
Wissenschaftseinrichtungen konzentrieren sich ebenfalls in Nam-gu, unter anderem die Universität Ulsan 
und Ulsan University of Science, das Ulsan Culture and Arts Center sowie weitere kulturelle Einrichtungen. 
Ulsan ist Zentrum der weltgrößten Schiffbauindustrie (HD Hyundai Heavy Industries) und Standort der 
Hyundai Motor Company mit dem größten Automobilwerk der Welt, mehreren Produktionswerken sowie 
Motoren- und Getriebefabriken – oft als Geburtsort der südkoreanischen Autoindustrie bezeichnet.  Zudem 
ist in Ulsan die drittgrößte Ölraffinerie der Welt verortet, die SK Energy. OBU

Das industrielle Herzstück Südkoreas 
     1.000 Unternehmen, 64 Schulen und Universitäten

Bilder aus Ulsan Nam-gu von Antje Runge
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Fair Play Hessen ist eine Initiative des Hessischen Fußball-Verbandes (HFV) in Kooperation mit der 
Hessischen Landesregierung und der Sozialstiftung des Hessischen Fußballs und dient der Förderung von 
Respekt, Integration und Gewaltprävention im Fußball. Die Initiative richtet sich an alle Fußballvereine und 
andere Institutionen in Hessen, die sich für mehr Fair Play auf dem Sportplatz und in der Gesellschaft 
einsetzen. 
Seit dem Jahr 2002, als der HFV gemeinsam mit Partnern das Projekt „ballance 2006“ ins Leben rief und 
als „ballance-hessen“ bis 2011 fortsetzte, ist ein nachhaltiges Netzwerk zur Gewaltprävention, Integration 
und Fair Play entstanden, das stetig wächst. Alle hessischen Fußballvereine und Institutionen, die sich für 
Fair Play im Fußball engagieren wollen, sind herzlich eingeladen, Teil des Netzwerks zu werden. 
Als Netzwerkpartner von Fair Play Hessen kann der SC Eintracht Oberursel bei Konflikten schnell auf 
Mediations-Angebote zugreifen. Es ist aber wichtig, präventiv tätig zu werden, um Konflikten, Gewalt, 
Diskriminierung und Fehlverhalten aktiv entgegenwirken zu können. Dies betrifft den Umgang mit Kindern, 
Eltern, anderen Mannschaften, Trainer*innen, Schiedsrichtern und nicht zuletzt auch den Umgang mitein-
ander im Verein. 
Vor diesem Hintergrund bietet der SC Eintracht nunmehr erstmals einen Deeskalations-Workshop an, in 
dem es auch ganz allgemein um Techniken des Konfliktmanagements gehen wird. Um möglichst vielen 
Trainern die Möglichkeit zur Teilnahme zu geben, haben wir zwei Termine zum Beginn der neuen Saison 
definiert - einen am Freitag, 14. August, und einen am Samstag, 15. August.  
Einladungen und Programminhalte werden wir noch vor den Sommerferien verschicken.

Weitere Informationen auf 
https://hfv-online.de/fair-play-hessen/

Fair Play Hessen              
                           Konfliktmanagement & Deeskalation
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Günter Engelhardt gehörte zu den Trainern, die viele Jahrgänge von Nachwuchsfußballern sportlich 
und menschlich geformt haben. Im Oktober 1968 wurde er Mitglied des SC Eintracht und war von 
Anfang aktiver Bestandteil im Aufbau einer beispielhaften Jugendabteilung. Dazu gehörte auch, Kinder 
von der Straße zu holen, oder wie es Mike Kahlhofen mal formuliert hat: aus dem Sandkasten an den 
Eschbachweg zu lotsen. Mikes Karriere, die ihn zum Jugendnationalspieler unter Dietrich Weise 
machte, begann mit Günters Worten: „Kommst mal mit zum Fußball“.  
Günter hatte das Amt des Trainers der damals jüngsten Mannschaften im Verein übernommen. Zwi-
schen 1971, dem ersten E-Jugend-Double aus Kreismeisterschaft und Pokal, und 1978, der Vize-
meisterschaft im Bezirk, wurden Jahr um Jahr Erfolge gesammelt, 1973 konnte das meisterliche Team 
das sensationellen Torverhältnis von 189:3 verbuchen!  
Das ist zwar über 50 Jahre her. Doch ein fußballbegeistertes Kind im Team von „Herrn Engelhardt“ 
lernte mehr als Ballannahme, Passspiel, Verteidigen und Stürmen: Zusammenhalt, Verantwortung über-
nehmen, sich für andere einzusetzen. Das lebte Günter. Für „seine Buben“ waren dies durch und durch 
prägende Jahre, nicht zuletzt auch durch die gemeinsamen Fahrten mit Spielen unter anderem im 
Bremer Weserstadion und bei Hertha BSC Berlin. 
1978 ereilte die Familie ein Schicksalsschlag: Der jüngere Sohn Andreas, selbst Spieler in Günters 
Mannschaft, verunglückte tödlich im gemeinsamen Urlaub. Günter, seine Frau Ida und der ältere Sohn 
Dieter durchlebten Zeiten großen Schmerzes und tiefer Trauer.  
Der Club blieb dem Trio Heimat, die Familie dem Verein verbunden. Dieter, seit 1969 aktiv, spielte wei-
ter Fußball, nach einer Pause übernahm Günter wieder ein Traineramt, dann unterstützen er und Ida 
den Verein tatkräftig bei der Ausrichtung von Vereinsveranstaltungen, dazu arbeitete Günter ehrenamt-
lich als Hausmeister. Er war in den Neunzigern sechs Jahre Hauptkassierer der Eintracht und über-
nahm danach bis 2019 als Schlüsselwächter die Zuteilung, Rücknahme und Pfandverwaltung der 
Schlüssel an Trainer und Betreuer des Vereins. 
Den Umbau des Clubhauses 2020 bis 2022 hat er mit großem Interesse verfolgt und sich bei Projekt-
leiter Udo Peschke regelmäßig nach dem Fortgang der Arbeiten erkundigt. Bei diesen Gelegenheiten 
erzählte er oft, was er alles mit der Eintracht erlebt hat. Er wohnte ja sein gesamtes Vereinsleben lang 
direkt neben dem Sportplatz Eschbachweg. Irgendwie war der Verein auch ein Zuhause.  
Nach Idas Tod kam er beim Pfingstturnier nicht mehr runter auf den Platz. Aber er hat sich immer 
gefreut, wenn ihm einer aus der großen Vereinsfamilie eine Bratwurst und eine Portion Pommes 
gebracht hat. Und dann wurde kurz über Gott und die Eintracht und die Fußballwelt gesprochen. Im 
September ist unser Ehrenmitglied im Alter von 91 Jahren gestorben. wobo

Neubeginn 1980: 
Günter (rechts) 
übernimmt mit 

Betreuer Klaus Dillley 
die E-Jugend mit 

(stehend v.l.) Jörg 
Petermann, Dirk 

Schemmel, Andreas 
Strobel, Alexander 

Grabolle, Patrick 
Niemeyer, Christopher 
Janoouscheck, sowie 

(davor v.l.) Frank 
Westenburger, Torsten 

Klimpel, Michael 
Korbun, Christian 

Hundorf, Axel Schmidt 
und Paolo Di Lione.    

Erinnerungen Nachruf auf Günter Engelhardt
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Deutschlands ältestes Briefmarken-Auktionshaus

Heinrich Köhler Auktionshaus GmbH & Co. KG

Hasengartenstr. 25
65189 Wiesbaden

www.heinrich-koehler.de
info@heinrich-koehler.de

Telefon +49 611 34 14 9-0
WhatsApp +49 172 666 72 45

Deutschlands ältestes Briefmarken-Auktionshaus

Briefmarken-Sammlungen werden mit viel Liebe und Aufwand zusammengetragen. 

Vielen Erben geht es allerdings so, dass sie mit den erworbenen Schätzen nichts anfangen können.

Geht es Ihnen auch so?            Wir helfen Ihnen!

Seit 1913 steht der Name Heinrich Köhler für herausragende Versteigerungen auf dem Gebiet 

der Philatelie. Einzigartige Kenntnis des Marktes, zuverlässige Abwicklung für Kunden und Käufer, 

seriöse Präsentation und Kalkulation sowie Spitzenresultate in den zwei Versteigerungen im Jahr.

Für die Verwertung Ihrer ‚ungehobenen Schätze‘ sind wir Ihr kompetenter 

Ansprechpartner! - Ob Ankauf oder Versteigerung!

Rufen Sie uns an und vereinbaren Sie mit uns einen unverbindlichen Gesprächstermin! 

Fragen Sie nach Geschäftsführer Dieter Michelson.

Haben Sie noch 
ungehobene Schätze?



Minis Schon mit vier Jahren eifrig dabei
Die Kleinsten des SC Eintracht Oberursel sind schon mit vier Jahren eifrig dabei. Seit neun Monaten 
sammeln sie auf dem Rasen und in der Halle ihre ersten Fußballerfahrungen. Im Mittelpunkt stehen 
dabei das Spielen und die Freude an der Bewegung – mit und ohne Ball. 
In diesem Frühjahr haben sich die Minis bereits mutig der Herausforderung gestellt und sich beim 
Funino mit anderen Mannschaften gemessen. Auch beim diesjährigen Pfingstturnier sind sie erstmals 
dabei und treten gemeinsam mit der G-Jugend an.

Es ist schön zu beobachten, wie 
hier eine echte Mannschaft 
zusammenwächst – und alle freuen 
sich schon riesig auf die nächste 
Saison, in der sie als G-Jugend am 
regulären Spielbetrieb teilnehmen 
werden. Das Trainerteam besteht 
aus Osagkpamwan Ogiemwanye, 
Turgut Tekin und Andreas 
Prokopf.  
Unsere Minis vor ihrem ersten Spiel 
in Bommersheim mit den Trainern 
Osagkpamwan Ogiemwanye (links) 
und Andreas Prokopf. 
Davor stehend (v.l.): Gabriel, Emil, 
Zayn, Bitaniya.  
Vorne (v.l.): Sam, Abel, Laura, Eva, 
Emanuel
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G3-Junior*innen Erste Auftritte im grünen Trikot
Die G3 mit den Trainern Bernhard 
„Benni“ Paping (rechts) und Sven 
Czermin nimmt seit diesem Frühling 
an Funino-Turnieren teil. Die Kinder 
freuen sich über ihre ersten Auftritte 
im grünen Trikot und berichten 
zuhause begeistert von den 
Abenteuern in Stierstadt, Kronberg 
oder auf dem Feldberg. 

G2-Junior*innen Kleine Kicker - Großes Team
Die G2 besteht aus einer tollen Mannschaft mit 20 Kindern, die jede Woche mit großer Freude und 
Begeisterung zum Training kommen. Mit viel Energie, Teamgeist und ganz viel Spaß am Fußball geben 
sie sowohl im Training als auch im Spiel viel Gas. 
In zahlreichen Funinio-Turniere haben den Kindern wertvolle Spielerfahrungen gesammelt und ein 
besseres Verständnis für den Fußball entwickelt. Das Vater-Tochter-Trainer-Team Danait (hinten 
links) und Melake Kefela ist stolz auf seine Fußballer und freut sich auf viele weitere spannende 
Momente auf dem Platz – denn nach dem Sommer geht es in den F-Jugendbereich. 
Hintere Reihe (v. l.): Edres Sultani, Philipp Shelkunov, Mai Wang, Jonathan Schaller, Tayo Nuzzolese,

Joas Grimm, 
Yoel Semere, 
Leon Mangold, 
Marlon Krug, 
Ethan Elliott und 
Artin Tajik. 
Vorne (v. l.): 
Enzo Saputo, 
Kyrylo Andreiev, 
Even Keleta, 
Jack Danno, 
Bryan Pietsch, 
Yuho Choi, 
Mailo Maiwald 
und Adam Abou 
Abdou. 
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G1-Junior*innen Mit vollem Einsatz dabei

In unserer G1 spielen aktuell 14 fußballbegeisterte Kinder des Jahrgangs 2019 – darunter 12 Jungen 
und 2 Mädchen. Mit viel Energie, Neugier und Begeisterung entdecken sie Woche für Woche die Welt 
des Fußballs.  
Hintere Reihe (v.l.): Trainer Robert, Eliab, Loui, Jaehwan, Bennet, Daniel, Luca, Liam, Trainer Chris 
Vorne (v.l.): Luka, Larissa, Maximilian, Lorenz, Kiron, Michael. Im Team (aber nicht im Bild): Defne

Trainiert wird die Mannschaft von Robert 
Capl und Chris Hunley, zwei engagierten Vätern 
aus dem Team. Mit viel Geduld, Herzblut und Freude 
vermitteln sie den Kindern spielerisch die 
Grundlagen des Fußballs. Dabei stehen Teamgeist, 
Fairness und vor allem der Spaß am Spiel immer im 
Vordergrund. 
Zweimal pro Woche heißt es: Schuhe schnüren und 
ab auf den Platz! In abwechslungsreichen Trainings-
einheiten lernen die Kinder den Umgang mit dem 
Ball, verbessern ihre Koordination und entwickeln 
Schritt für Schritt ein Gefühl für das Zusammenspiel. 
Ein besonderes Highlight sind die regelmäßigen 
Teilnahmen an den Funino-Festivals am Wochen-
ende. Beim kindgerechten Spielmodus mit vielen 
Ballaktionen sammeln die Kinder erste Spielerfah-
rungen, erzielen Tore und wachsen als Team weiter 
zusammen. Hier steht nicht das Ergebnis, sondern 
die Freude am Spiel im Mittelpunkt – und davon 
bringen unsere G1-Kicker jede Menge mit! 
Wir sind stolz auf unsere fast jüngsten 
Vereinsmitglieder und freuen uns über ihre tolle 
Entwicklung – sportlich wie auch als Team.  
Weiter so, G1!
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F4, F5- und F6-Junior*innen Morgen Meister! 

In den letzten Monaten ist bei unseren von Benjamin Aurich, 
Lutz Friedrich, Marc Hilgenfeldt, Paul Krüger, Daniel Lange 
und Sobhan Saleh trainierten und betreuten Kindern der 
F‑4-5-6 eine ganze Menge passiert. Neben dem regulären 
Trainings- und Spielbetrieb gab es einige besondere Highlights, 
berichtet Lutz Friedrich: „Ein echtes Erlebnis war unser Besuch 
bei Eintracht Frankfurt. Gemeinsam durften wir das Stadion und 
das Museum erkunden. Zufällig fand genau im Anschluss ein 
Training der Profis statt, sodass unsere Kids ihre Idole hautnah 
erleben konnten. Es wurden fleißig Fotos gemacht und 
Autogramme gesammelt – ein Tag, den die Kids so schnell nicht 
vergessen werden.“ 
Links Hans mit dem damaligen Eintracht-Frankfurt-Trainer Dino 
Toppmöller, unten der Eintracht-Oberursel-Nachwuchs mit dem 
dänischen Jugend-Nationalspieler Oscar Højlund.
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„Unsere Weihnachtsfeier war ein voller 
Erfolg. Wir haben in einer Soccer-Halle 
gefeiert, es gab Pizza und leckeren Kuchen, 
und natürlich durfte der Ball nicht fehlen. 
Beim Spiel „Eltern gegen Kinder“ hatten alle 
riesigen Spaß – ein tolles Miteinander, das 
unser Team noch enger zusammenge-
schweißt hat.“ 

Hier (v.l.) die Papas Philipp, Lutz, Carlos und 
Benny.

„Sportlich haben sich unsere Mannschaften im 
letzten Jahr enorm weiterentwickelt. Aus einem 

großen Team haben wir z.B. zwei kleinere Teams 
gebildet, die nach Spielstärke aufgeteilt sind. So 

können wir bei Turnieren leistungsgerecht antreten 
und jedes Kind bekommt die Möglichkeit, sich 

optimal zu entfalten. Besonders schön zu sehen ist 
die sportliche und persönliche Entwicklung aller 

Kinder.“ 

Hinten (v.l.) Elias, Unays, Trainer Lutz, Yamin, Leno, 
Djafar. Vorn (v.l.) Leo, Nikolas und Victor. 

„Für die Zukunft möchten wir unsere Spieler-
innen und Spielern weiter fußballerisch 
ausbilden und ihnen gleichzeitig viel Freude 
am Sport vermitteln.“ 

(v.l.) Ara, Dawid, Sultan, Gabriel, Zian.
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Das Bild der F3 ist während eines Turniers in Oberstedten entstanden. Leider sind hier nur acht Kinder 
dabei gewesen: (v.l.) Oscar, Konstantin, Asrat, Parker, Max, Filip, Leo und Jan. Denn nachdem die F3 
letztes Jahr noch eine kleinere Mannschaft war und nur einen Trainer hatte, ist sie nunmehr auf fast 20 
Kinder angewachsen, die von Alan Mustafic (links), Tyler Morrison (rechts)  und Vally Kellermann 
trainiert werden. Im vergleich zum letzten Jahr haben sich die Kinder auch deutlich verbessert, 
gewinnen Spiele, auch Turniere und finden Spaß am Spiel.

F3-Junior*innen finden Spaß am Spiel

Eintracht Oberursel und der VFOS 
- wie passt das zusammen?   Fussball
und Städtepartnerschaften  schlagen 
Brücken - von Land zu Land, von S tadt zu 
Stadt, von Mensch zu Mensch. Wer 

mehr zu den Städtepartnerschaften wissen 

möchte, der ist bei uns genau richtig.  

Fünf gute Gründe für 
Ihr Engagement bei uns
 Europa durch gemeinsames Engagement 
  erlebbar machen

 Freundschaft mit Menschen aus anderen   
  Ländern schließen 

 Eigene Projekte entwickeln und umsetzen

 Sprachbarrieren überwinden, 
  neue Sprachen lernen

 Gleichgesinnte treffen, miteinander feiern, von   
  einander lernen

So erreichen Sie uns

           www.vfos.de

           info@vfos.de

           Verein zur Förderung 
           der Oberurseler 
           Städtepartnerschaften - VFOS e.V. 

           VFOS2024

           VFOS c/o Helmut Egler 
           Adenauerallee 8
           61440 Oberursel

           info@vfos.de

           Verein zur Förderung 

           VFOS2024
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F1-Junior*innen Fußball mit Freude und Ehrgeiz

Hinten (v.l.): Dzhoko Bozhinov, Fabian, Rowan, Bodhi, Leonora, Mateo, Jonathan, Paul, Nouh, 
Markus Leber. Vorne (v.l.): Attila, Juan, Aleph, Fynn, Luca, Oliwier, Djafar, Andreas Prokopf  
Markus Leber schreibt: „Als aktuelle U9 (Jahrgang 2017) feiert unser Team mit der 5. Teilnahme am 
Pfingstturnier der Eintracht Oberursel ein kleines Jubiläum, denn schon 2022 spielten wir als Minis beim 
damaligen G-Jugendturnier mit. Dank der kontinuierlichen guten Trainingsarbeit ist in den letzten 
Jahren eine harmonische Mannschaft zusammengewachsen, die eine klare Spielphilosophie verfolgt 
und mit Freude und Ehrgeiz Fußball spielt. Dazu gehören regelmäßige Herausforderungen, wie unsere 
Teilnahme am TaunusCup des EFC Kronberg im November 2025, bei dem wir uns u.a. mit Borussia 
Dortmund und Rapid Wien gemessen und den Nachwuchskickern von Mainz 05 und Eintracht Frankfurt 
zugesehen haben. Das war sehr beeindruckend.  
Darüber hinaus haben unsere Familien an dem Wochenende Gastkinder vom RSC Anderlecht und 
Rapid Wien beherbergt und für den Transfer vom Bahnhof zur Spielstätte und zu sich nach Hause 
gesorgt. Eine gute Gelegenheit zum Kennenlernen und Austausch und ein großartiges Erlebnis!  
Nachdem die erste Saisonhälfte mit vielen Erfolgen bei den Spielfesten und Turnieren der F-Junioren, 
(u.a. mit den Turniersiegen beim VfB Bodenheim und dem BomberCup in Bad Homburg) beendet 
wurde, spielt unser Team in der Rückrunde als U9 in der Kreisklasse 3 der E-Junioren (U11) mit und 
nimmt parallel an F1-Spielfesten teil. Die fußballbegeisterten Kinder müssen sich dadurch ständig auf 
unterschiedliche Spielformate, Feldgrößen, Ballgewichte und Gegner einstellen, was sie jedes Mal mit 
großer Motivation und Leidenschaft tun.  
Zum Saisonabschluss werden wir an Turnieren in Gießen und Darmstadt sowie der Stadtmeisterschaft 
Oberursel teilnehmen. Das Highlight kommt dann kurz vor den Sommerferien, wenn wir Norwegen als 
Land bei einer mehrtägigen Mini-WM in Kaiserslautern vertreten und zusammen in einer 
Jugendherberge übernachten. Wer weiß, vielleicht steckt in einem unserer Kinder ein würdiger 
Nachfolger von Erling Haaland, Julian Ryerson oder Jens-Petter Hauge. Wir werden sehen.    
Abschließend ein großer Dank an das Trainer- und Organisationsteam sowie alle Eltern und 
Unterstützer für den großartigen Support in der Saison 2025/2026! 
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E6-Junioren treten als echte Mannschaft auf

E6-Trainer Marouan Atrari, 16 Jahre alt, schreibt: „Das Foto wurde bei einem gemeinsamen Spieltag 
aufgenommen und zeigt ein Team, das in den letzten Monaten richtig zusammengewachsen ist. Unten 
liegt Noan mit dem Ball. In der ersten Reihe von links nach rechts sind Roy, Wony, Yilmaz, Tymur, Niko 
und Elon zu sehen. In der zweiten Reihe stehen Ayoub, Yassin, Lenny, Riad und Lukas.  
Hinten stehe ich selbst. Ich trainiere und betreue die Mannschaft mit viel Freude und versuche, den 
Kindern nicht nur Fußball beizubringen, sondern auch Teamgeist, Respekt und Zusammenhalt. Mir ist 
wichtig, dass wir locker miteinander arbeiten, Spaß haben, aber trotzdem auch Leistung zeigen und uns 
verbessern. 
In den letzten Monaten haben wir viele Freundschaftsspiele, Leistungsvergleiche und Turniere gespielt. 
Dabei konnten die Jungs viel Erfahrung sammeln und sich mit starken Gegnern messen. Ein 
besonderes Highlight war unsere Mannschaftsfahrt nach Köln. Das war nicht nur sportlich ein tolles 
Erlebnis, sondern hat uns auch als Team noch enger zusammengeschweißt.
Wir haben schon gegen sehr starke Mannschaften gespielt, darun-
ter NLZ-Teams, internationale Gegner und bekannte Vereine wie 
Rapid Wien, Fortuna Düsseldorf und AS Nancy. Solche Spiele sind 
für uns sehr wichtig: Die Kinder lernen viel daraus und sehen, was 
auf hohem Niveau möglich ist. 
Ich bin stolz darauf, wie sich das Team entwickelt hat. Die Jungs 
verstehen sich immer besser, unterstützen sich gegenseitig und 
treten als echte Mannschaft auf. Genau das ist mir besonders 
wichtig. Am schönsten ist für mich, dass der Spaß immer an erster 
Stelle steht. Natürlich freuen wir uns über Siege und gute Ergeb-
nisse, aber noch wichtiger ist, dass die Kinder gerne kommen, sich 
wohlfühlen und mit einem Lächeln nach Hause gehen. Für die 
Zukunft wünsche ich mir, dass wir diesen Weg weitergehen.“

30





E5- & E3-Junioren arbeiten wöchentlich an sich 

Jens Chistoph, Pietro Alpiani und Kostya Yehorov (v.l.) trainieren die E5 mit (stehend v.l.) Esay, 
Jonathan, Mirac, Max, Ismail, Seoho, Tykhon, Niko, Joaquin und (davor) Jeremy, Asrat, Ibrahim, Yuri 
und Matvii. Pietro schreibt: „Wir sind eine frisch gemischte Mannschaft und waren anfangs sehr 
gefordert als Team zusammen zu spielen und mit den anderen Mannschaften mitzuhalten. Dann kam 
die Hallensaison und wir schafften es sogar bis ins Finale (als Gruppenerster). Mittlerweile läuft es 
besser und wir finden uns langsam als Mannschaft, aber es gibt noch viel zu verbessern. Wir arbeiten 
wöchentlich an uns und werden zu einem starken Team heranwachsen.“

Die E3 der Eintracht spielt aktuell in der Kreisklasse 2 Hochtaunus und steht derzeit auf Platz 8. Das 
Team besteht hauptsächlich aus Jungs des Jahrgangs 2015. Das heißt, dass die Mannschaft nächste 
Saison komplett in die Altersklasse D-Jugend wechselt und dort auf Punktejagd geht!  
Das Team (v.l.) mit Trainer Maik Maiwald, Lennox, Niklas, Amir, Valentino, Joscha, Cosmo, Solaiman, 
Yamen, Matteo, Trainer Roberto Bracci, sowie davor Torwart Philipp.  
Nicht auf dem Bild (aber Teil der Mannschaft) sind Ben, Rayan und Jisong.
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E2-Junioren sind ins Kreispokalfinale eingezogen

Komplett durchnässt aber glücklich und stolz: Soeben hat die E2 im Halbfinale des Kreispokals/Hoch-
taunus-Cups gegen Kronberg den Einzug ins Finale geschafft. Auf dem Foto strahlen pure Freude aus 
(v.l.) Trainer Domenique Zwergel mit den Spielern Daniel, Bozhidar, Mohammed, Emil, Sefa, Carlo, 
Nicholas, Carson und Trainer Günter Lezius. Das Finale am 25. April fand ihn Friedrichsdorf statt. Im 
„Derby" gegen den FV Stierstadt unterlag die Eintracht dann 2:4.  
Auf dem unteren Bild haben sich nach dem letzten Hallentraining zwischen den Trainern aufgestellt (v.l.) 
Veli, Hamza, Carson, Xing Xiang, Robera, davor knien (v.l.) Bozhidar, Sascha, Filip; das Team 
komplettiert Torwart Nicholas. 
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HIER SIND WIR
ZU HAUSE!

www.kuchem.de

Kanalreinigung 
Dichtheitsprüfung 
TV-Inspektion  
Kanalsanierung 



E1-Junioren Barcelona war Highlight des Jahres

Trainer Binak Ramaj mit (v.l.) Elias, Jeremy, Tammo, Jonas, Jian, Edword, Leo, Ajan und Co-Trainer 
Giulio Torsiello. Vorne (v.l.) Maxim, Marlon, Leonit, Timofy, Adrian, Filip.

Seit zwei Jahren ist Binak Ramaj Trainer dieses 
2015er Jahrgangs, seit April hat er die C-Trainer-
Lizenz! 2024 hatte er mit Co-Trainer VU das Team 
übernommen. Leider hat uns VU aus beruflichen 
Gründen verlassen müssen, sodass Binak ein 
Jahr lang das Training alleine leitetet und ohne Co 
an der Seitenlinie stand. Doch mit Hilfe und 
Unterstützung der Eltern haben er und sein Team 
viel erreicht.  
Teil der E1 ist seit Januar Giulio, „der mich als Co-
Trainer großartig unterstützt“ sagt Binak: 
„Gemeinsam führen wir die Mannschaft mit viel 
Leidenschaft in der Kreisliga im Hochtaunuskreis. 
Aktuell stehen wir stabil im Mittelfeld der Tabelle. 
Besonders stolz macht mich, wie sich die Kinder 
durch unser dreimal wöchentliches Training 
entwickeln.“ Die Resonanz sei gut, aus dem 14er 
Kader seien immer 12 dabei . 
Absolutes Highlight war in diesem Jahr die Reise 
nach Barcelona, wo die E1 mit “KommMit 
International” an einem internationalen Turnier 
teilnahm. 26 Geschwister und Eltern begleiteten 
das Team, elf Spieler konnten ihre Fähigkeiten auf 
internationaler Bühne zeigen.  
Binak: „Ich bin unglaublich glücklich, Teil dieser 
Mannschaft zu sein, und ich freue mich auf die 
nächsten Schritte, die wir gemeinsam gehen 
werden.“

36



Eintracht-Kapitän Jonas 
Kastius (2. v.l.) tauscht Wimpel 
mit dem Spielführer von 
Olympiacos of Chicago USA.

Über den 
Dächern von 
Barcelona mit 
Co-Trainer 
Roman Lange 
(links). 
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Wer als Fußball-Fan nach 
Barcelona reist, will natürlich 
auch Camp Nou, das größte 

reine Fußball-Stadion Europas, 
besuchen. Unsere E1 war in 
der Heimspielstätte des FC 

Barcelona!



C2-Junioren Positive Entwicklung

Die C2 wurde im vergangenen Herbst aus Spielern der früheren D1 neu formiert und musste beim 
Wechsel in die C-Jugend einige schmerzliche Abgänge verkraften. Trotz einiger Neuzugänge besteht 
der aktuelle Kader derzeit aus nur neun Spielern. Daher ist die Mannschaft bei Spielen auf dem 
Großfeld regelmäßig auf Unterstützung durch Leihspieler aus anderen Teams angewiesen. 
Dennoch hat sich die C2 in der Saison 2025/26 spielerisch sehr positiv entwickelt und ist als Team eng 
zusammengewachsen. Aktuell tritt die Mannschaft in der 2. Kreisklasse im Hochtaunuskreis an und 
konnte sich vom Tabellenende bis in die obere Tabellenhälfte vorarbeiten. 
In der kommenden Saison wird es erneut Veränderungen im Team geben, da die Spieler des Jahrgangs 
2011 in die B-Jugend aufrücken.

   Friseur 

www.friseur-ruppel.de

am Marktplatz

Marktplatz 11 • 61440 Oberursel 
Tel: 06171-56965 • info@friseur-ruppel.de

Öffnungszeiten :
Mo:       geschlossen
Di-Fr:   10.00 – 18.00 Uhr
Sa:          8.00 – 14.00 Uhr

Stehend (v.l.) 
Trainer  
Dirk Potthast, 
Malik Günaydin, 
Elias Potthast, 
Trainer  
Julian Kaaden, 
Luis Pielka, 
Anton Abel, 
Trainer  
Denis Pielka.  
Davor (v.l.)  
Ben Amić, 
Daniel Bakk, 
Andrew Fyfe, 
Mathias 
Furthner,  
Milan Pientka.

38



06171 9519911 oberursel-solar.de info@oberursel-solar.de

Unsere Services:

Photovoltaik
Nutzen Sie die Energie der
Sonne direkt Zuhause

Ladelösungen
Laden Sie Ihr E-Auto direkt
Zuhause

Warum wir?

Handwerker aus Oberursel
Lokales Handwerk mit 40 Jahren Erfahrung

Ein Ansprechpartner für Alle
Keine Umwege. Keine Missverständnisse.

Ein Ansprechpartner.

Innovative Lösungen
3D Scans von Häusern zur detaillierten und

passgenauen Planung der PV-Anlage

Kompetentes Handwerk
direkt Vor-Ort

Speicherlösungen
Nutzen Sie die Energie der
Sonne auch Nachts

Höchste Qualität
Energielösung in höchster Qualität zu

einem fairen Preis.
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C1-Junioren In der Halle meisterlich

Stehend (v.l.): Betreuer Colin Sommerlad, Michele, Leon, Diar, Johann, Karlo, Omar, Dillen, Gabriel, 
Paolo, Gabriel Bisignano und Mino Bianco. Vorne v.l.: Alex, Jakob, Tamino, Joele, Arik, Luka, Abby. 
Nicht im Bild: Andrew, Leevi, Lenno, Makoto, Taha. 
Die C1 ist eine gemischte, zu Saisonbeginn weitgehend neu zusammengestellte Mannschaft. Sie 
musste sich also erst einmal finden und daher in der Kreisliga zunächst ein paar Rückschläge 
verkraften. Sie hält aber weiter zusammen und ist zuversichtlich, Punkte zu sammeln. Ein Highlight war 
die Hallenrunde mit dem Gewinn der inoffiziellen Oberurseler Stadtmeisterschaft! Darüber hinaus 
qualifizierte sich die C1 als zweitplatziertes Team des Hochtaunuskreises für die Futsal-
Regionalmeisterschaft, bei der sie sich teuer verkaufte!

Kanzlei Mais -
Rechtsanwalt 
Christoph Mais
_____________________________

Gablonzer Straße 17
61440 Oberursel
www.kanzlei-mais.de 
T +49 6171 8873-951
F +49 6171 8873-952
mais@kanzlei-mais.de
steuer@kanzlei-mais.de
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B-Junioren  Ein überwiegend jüngerer Jahrgang

In der Saison 2025/2026 tritt die Mannschaft, die von Marc Dickes und Sascha Faust trainiert wird, in 
der Kreisliga Hochtaunus an. Als überwiegend jüngerer Jahrgang tut sie sich erwartungsgemäß schwer. 
Hintere Reihe (v.l.): Sebastian, Mohammed, Richard, Miko, Lysander, Lasse, Donghyun, Yakup 
Vordere Reihe (von links): Dominik, Markus, Matti, Leopold, Josef, Mosadiq, Silas, Robiel. Zum Team 
gehören auch Frederik, Matt, Conrad, Julius, Oskar, Jonas, Max, Emil, Leon, Fynn, Junyoung. 

DU BRENNST 

GENAUSO FÜRS 

HANDWERK WIE 
WIR?

Dann bewirb dich bei uns unter info@dirk-velte.de!

An den 3 Hasen 21  .  61440 Oberursel

info@dirk-velte.de  .  www.dirk-velte.de  .  06171/53539



A-Junioren  Spaß am Fußball

Hinten (v.l.) David Buhac, Alex Goldschmidt, Levin Thöne, Jakob Melzer, Mika Jünger, Ben Sagert, 
Felix Schradin, Jan Rüffer, Franz Grimm, Kilian Maul, Trainer Michael Rüffer. 
Vorne: Trainer Tim Freise, Brendon Novalli, Julius Burke, Victor Freise, Khoshal Nazarzoy, Noah Pfeil, 
Peyman Noori. Auf dem Bild fehlen: Johann Hiller, Lennox Wasser, Trainer Mel Kefela. 
Die Mannschaft hat sich in dieser Saison neu formiert und ist eine Mischung aus „alten Eintracht-
Gewächsen“, die nach einigen Jahren in anderen Vereinen in Ihrer letzten Jugendspielzeit nochmal „zu 
Hause am Eschbachweg“ spielen wollten, und über die Jahre gewonnenen Freunden aus Spielzeiten 
in anderen Vereinen.  
Das Team hat sich toll entwickelt und spielt aktuell im Spitzentrio der Kreisliga Hochtaunus mit. Am 
Wichtigsten war und ist aber, zusammen auf dem Platz Spaß am Fussball zu haben - dieses Ziel hat 
sie schon jetzt erreicht. Nebenbei hat die U19 durch Freundschaftsspiele noch ziemlich viel vom 
Rhein-Main-Gebiet gesehen. 
Für die Zukunft gibt es zwei Ziele: Möglichst viele Spieler in die erste Mannschaft bringen (schon jetzt 
spielen drei dort regelmäßig mit) und einen Stamm für die U19 des nächsten Jahres aufzubauen.
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Seniorenabteilung Mission Klassenerhalt
2. Mannschaft, Kreisliga A. Nachdem geglückten Aufstieg aus der Kreisliga B in die Kreisliga A 
startete unsere Mannschaft gut in die Liga. Mit 12 Punkten aus den ersten 7 Spielen konnte man sehr 
zufrieden sein.  
Leider konnte dieser Schnitt nicht gehalten werden, und es folgte eine Serie von 15 Spielen ohne Sieg. 
Unter keinem guten Stern stand auch dieses Jahr unsere Vorbereitung im Winter. Die vorherrschenden 
Wetterbedingungen sowie die Sanierungsarbeiten an unserem Kunstrasen haben uns zeitweise vor 
Herausforderungen gestellt. 
Trotzdem kamen wir direkt mit einem 3:3 beim damaligen Tabellenführer Eintracht Feldberg gut in die 
Rückrunde. Mit Siegen wie zuletzt gegen die Spvgg. 05/99 Bomber und den FC 09 Oberstedten scheint 
dem von Achim Bamberg und seinem Co. Max (Fisch) Seele trainierten Team ein Erfolg der Mission 
„Klassenerhalt“ möglich: Vier Spieltage vor Schluss beträgt der Abstand auf den direkten Abstiegsplatz 
9 Punkte. Um den zwei Punkte hinter der Eintracht auf dem Relegationsplatz stehenden EFC Kronberg 
in Schach zu halten, muss aber noch gepunktet werden. Gegen den aktuell vierten Vatan Spor und den 
fünften Steinbach dürfte das schwer werden. Aber: Bange machen gilt nicht! 
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Feier nach dem Aufstieg 2025 in die Kreisliga A. 
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Ausblick: Trainer Michael 
Nenic bleibt bei der Eintracht

Während die 1. Mannschaft sich im Kampf gegen den Abstieg aus der Kreisoberliga befindet, ein Blick 
zurück in glücklichere Tage. Der Dritte von links in der vorderen Reihe ist Ricardo Arconada. Ricci spielt 
schon seit der Jugend bei der Eintracht und seit der Saison 2012/13 in der 1. Mannschaft. Trainer 
Mehmet Cetin hat ihn quasi entdeckt und aufgebaut. Seither hat er gut 500 (!!) Spiele für die Eintracht 
bestritten. Gleich in der ersten Saison Aufstieg in die Kreisoberliga, 2016 Aufstieg in die Gruppenliga. Als 
es in die andere Richtung ging, blieb Ricci an Bord, auch jetzt, bei der Mission Klassenerhalt.

Die SGE hat ihren Charly, der SC Eintracht seinen Ricci: ein 
treues Mitglied und seit bereits Jahrzehnten ein Aktivposten.  
Wir wünschen Ricci und der 1. Mannschaft alles Gute!
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Die Alten Herren 
Die AH-Abteilung besteht größtenteils aus denjenigen Mitgliedern, die für den aktiven Ligafußball der 
„Senioren“-Abteilung zu alt sind. Klingt komisch, ist aber so. 
Im Training werden fehlende Schnelligkeit und Kondition teilweise durch Masse ersetzt. Die Doppel-
deutigkeit des Wortes Masse ist hier durchaus beabsichtigt: Mit vielen Spielern auf wenig Raum lässt 
sich zum Beispiel auch das Fehlen langer Pässe kompensieren. 
Das Training findet regelmäßig mit wenigen Ausnahmen zweimal je Woche statt. 
Neben der körperlichen Betätigung liegt ein weiterer Schwerpunkt auch beim geselligen Beisammen-
sein inklusive ausgiebiger Nachbetrachtung des äußerst wichtigen Trainingsspiels mit allerlei Hinweisen 
darauf, was denn der jeweils andere Spieler im allgemeinen wie aber auch in der einen oder anderen 
speziellen Situation besser machen könnte. 
Kontaktaufnahme: ah@eintracht-oberursel.de

Viele Mitglieder der AH-Abteilung sind (oder waren) in verschiedenen Funktionen des Vereins tätig: Als 
Jugendtrainer unter anderem Axel Evers, Ahmad Ghaderi, Markus Leber, Sebastian Lilge, Dirk Potthast 
und Andreas Prokopf, als Seniorentrainer Michael Nenic, andere engagieren sich auf Vorstandsebene 
oder packen einfach an, wenn es nötig ist.

Bei den Alten Herren werden nur noch 
gelegentlich Freundschaftsspiele oder 

Turniere durchgeführt. Das letzte 
Hallenturnier bei JSF Friedrichsdorf 

wurde auf dem 3. Platz abgeschlossen, 
wobei uns der Einzug ins Finale nur 

durch ein verlorenes Elfmeterschießen im 
Halbfinale verwehrt blieb. 

Hinten (v.l.) Trainer Jan, Sören, 
Christopher, Leif, davor (v.l.) 

 Alexey, Andreas, Nico, Maziar, Norbert, 
Trainer Jens.
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Auch bei verschiedenen Festen werden 
die Mitglieder zu harter körperlicher Arbeit 

am Grill oder Getränkestand verpflichtet, 
wobei die Bestimmungen zum 

Mindestlohn durch kostenlose Getränke 
erfüllt werden.

Hessischer

GOLD

Ju r y p r e i s
2024

Alle spannenden Neuigkeiten direkt auf dein Handy.
Einfach QR-Code scannen und nichts mehr verpassen!

Eintracht26.indd   1Eintracht26.indd   1 10.04.26   15:0910.04.26   15:09

Links (v.l.) Javi, Mike, Dzhoko, Christopher,  
unten  (v.l.)  Christopher, Farhad, Ahmad
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Bogensport  Taunusfalken haben Solarstrom

Eine große Aktion war der Einbau der vom Hauptverein gesponsorten Solaranlage auf dem Dach der Hütte. 

Auch im vergangenen Jahr erfreute sich unser Parcours bei Mensch und Tier großer Beliebtheit. Wobei die 
Tiere bisher noch keinen konstruktiven Beitrag zur Parcourpflege geleistet haben, ganz im Gegenteil! In den 
vergangenen Monaten haben sich mehrfach Wildschweine einen Weg durch den Zaun gebahnt und unsere 
Wiese großräumig umgepflügt, man könnte sogar sagen verwüstet. 

Der Zaun wurde inzwischen repariert, und zum Planieren der Wiese planen wir einen Einsatz mit einer 
Fräse. Vielleicht gelingt es uns auch einen Landwirt mit Traktor zu engagieren. 

Es ist immer wieder 
toll, wie viel Elan, 
Sachkenntnis, Ge-
schick und Kraft bei 
unseren Parcours-
pflegeeinsätzen zu-
sammen kommen. 
Außerdem haben 
alle viel Spaß, und 
für das leibliche 
Wohl wird natürlich 
auch gesorgt.
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 Bogenturnier auf dem Parcours
Für den Sommer haben wir ein spannendes Event 
geplant, nämlich ein Bogenturnier auf dem Parcours,  
zu dem wir Freunde und Vereinsmitglieder rechtzeitig 
einladen werden. 

Ein besonderes Highlight war unsere Weihnachtsfeier! Die Atmosphäre unter dem Vordach war 
urgemütlich, in der Hütte konnte man sich zwischendurch am Ofen aufwärmen. Zu einer ordentlichen 
Weihnachstsfeier gehören ja auch Gänsekeulen, Rotkraut und Klöße - vorbereitet und durch den Wald 
transportiert von Tom und Anja. Alle waren begeistert und freuen sich schon aufs nächste Mal. 

Auf dem Parcours wurden einige sehr schöne Ziele 
aufgebaut, was in dem unwegsamen Gelände gar nicht 
so einfach war. Neu dabei sind unter anderem ein 
kapitaler Büffel, eine fliegende Wildgans, ein Einhorn 
und ein Nachtgespenst. Wie belastbar einige der Tiere 
sind hat Parcourswart Ben beim Büffelreiten 
demonstriert.

Die Abteilungsleitung 
1. Abteilungsleiter - Georg Prusakowski 

2. Abteilungsleiterin - Astrid Schmidt 
Schriftführer/Kassierer - Sebastian Zahn 

Kontakt taunusfalken@eintracht-oberursel.de
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Die Gymnastikabteilung hat 31 Mitglieder im Alter von 46 bis 89 Jahren. Jeder macht, so gut er/sie kann, in 
seinem Tempo mit. Zur Zeit sind wir nur Frauen, aber wir hatten auch schon männliche Teilnehmer!  
Jeder ist bei uns willkommen mitzumachen, denn das Training tut allen gut und wir haben jede Menge 
Spass dabei!  
Ab und zu treffen wir uns zu geselligen Aktivitäten, wie Sommerfest, Weihnachtsfeier oder gemeinsamen 
Wanderungen. 
Was machen wir?  
Wir trainieren unsere Muskeln, Ausdauer, Koordination und Balance: 
„Bodystyling für Jedermann/-frau“ mit Ute Himmelreich dienstags von 20:00 – 21:00 Uhr 
„Fit und aktiv bis ins hohe Alter“ mit Claudia Helm donnerstags von 18:00 – 19:00 Uhr  
Als Mitglied der Gymnastikabteilung kannst Du an beiden Kursen teilnehmen – das Training findet zum 
Rhythmus der Musik und in abwechslungsreichen Programmen statt. 

Gymnastik  Jeder ist willkommen!

Unsere Trainerin Ute (oben 
rechts im Bild) ist Ärobic-
Instructor. Bei ihr geht es 

schwung-voll zur Sache mit viel 
Ausdauer- und Muskeltraining.  

Zur Unterstützung nutzen wir oft 
Tubes, Hanteln und Stepper. Mit 

Dehnungsübungen lassen wir 
das Training ausklingen. 

Wir kräftigen Bauch, Beine, Po und andere Muskelgruppen mit 
Bewegung im Stehen, wie auch auf der Matte. 
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In tanzartigen Ausdauereinheiten trainieren wir im Stehen verschiedene Muskelgruppen, dehnen uns und 
bewegen den ganzen Körper durch. Danach geht es dann nochmal auf die Matte. Dehnübungen runden 
Claudias Programm ab.  

Wo findet das Training statt?  
Im Norden Oberursels, in der Turnhalle der Grundschule am Eichwäldchen, 
Eichwäldchenweg 6. Bei gutem Wetter gehen wir auch gerne nach draußen 
auf dem Schulhof und nutzen die Grünflächen des Geländes.  
Die Halle ist mit der U3 (Richtung Oberursel Hohemark) von der Haltestelle 
„Kupferhammerweg“ in 5 Minuten zu Fuß erreichbar.  

Ist ein Probetraining möglich? 

Ja, komm‘ gerne zu einem oder 
mehreren kostenlosen Probetrainings in 
bequemer Kleidung mit Sportschuhen 
vorbei. Bringe ein großes Handtuch, 
etwas zu Trinken und eine 
Gymnastikmatte (sofern vorhanden) mit. 

Weitere Infos auf www.eintracht-oberursel.de  
Bei Fragen wende Dich an die 

Abteilungsleiterin Susanne Gebauer 
 0176 4455 1359

Unsere Trainerin 
Claudia (in der Bild-
mitte) ist Physiothera-
peutin. Sie legt viel 
Wert auf Balance- 
und Koordinations-
übungen. Diese sehen 
oft harmlos aus, doch 
haben es in sich!
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Tischtennis  Erfolgreiche Jugend

Die Erfolgsreise der Tischtennis-Jugend des SC 
Eintracht geht weiter 
Eun Song Lee, im letzten Jahr noch mit der U13 
Meister der Kreisliga und Kreispokal-Sieger, hat in 
der U15 gleich seinen nächsten Titel gewonnen - 
mit seinem Team wurde er Bezirksligameister! 
Zur U15 gehört auch Paul Ingrisch, der in dieser 
Altersklasse 2025 Meister der Kreisliga geworden 
war. 
Weiterhin erfolgreich sind auch Frederik Fischer, 
und Jan Luckhardt, die 2025 mit der U19 Kreis-, 
Bezirks- und sogar Hessenpokalsieger wurden. Sie 
konnten 2026 mit der ersten Herrenmannschaft 
nicht nur den Gewinn des Kreispokals feiern, 
sondern nach dem letztjährigen Abstieg aus der 
Bezirksklasse zum sofortigen Wiederaufstieg 
beitragen. 
Weiterhin gab es zwei Kreismeistertitel zu feiern: 
Daniel Langwasser in der Klasse bis 1400 TTR 
Punkte sowie Wolfgang Ripp in der Klasse 
Senioren über 40 Jahre.  
„Insgesamt sieht es nach einer sehr erfolgreichen 
Saison aus“, bilanziert Abteilungsleiter Ripp.

Zur Zeit hat die TT Abteilung 4 Jugendmannschaften. Am erfolgreichsten spielt die Jugend 15 in der 
Bezirksliga: Sie wurde soeben Meister! 
Wir gratulieren (v.l.) An Jinchen, Jonathan Oest, Eun Song Lee und Paul Ingrisch! 

Trainingszeiten 
Anfänger (Kinder & Jugendliche):: 
Samstag, 15 Uhr 
Hier sind noch Plätze frei. 
Schüler/Jugend:  
Montag, Mittwoch 18:00 - 19:30 Uhr 
Herren:  
Montag, Mittwoch, Donnerstag 19:30 - 22:00 Uhr 
Sporthalle  
Grundschule am Eichwäldchen 
Eichwäldchenweg 8 

Gastspieler und Interessierte sind bei uns 
jederzeit herzlich willkommen! 
Kontakt  
Abteillungsleiter Wolfgang Ripp  
Mobil: 0160 9235 1441 
E-Mail: w.ripp@eintracht-oberursel.de
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Tischtennis  Erste Herren zurück in Bezirksklasse

Es spielen in der ersten Mannschaft (v.l.) Wolf-
gang Ripp, Frederik Fischer, Jan Luckhardt und 
Jürgen Ernst sowie Olliver Strube (auf diesem 
Bild nicht dabei).

Drei der Kreispokalsieger aus dem Quintett der 
ersten Mannschaft:  
Wolfgang Ripp, Frederik Fischer und Olliver 
Strube.

Hohemarkstraße 1 · am Homm-Kreisel · Mo - Fr 8 - 19 Uhr Sa 8 - 15 Uhr   Parkplätze im Hof

mit Bioladen* 
  Obst & Gemüse

Fit & gesund
   durch den Sommer

Ganesha
bioladen-ganesha.de
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Ein Förderverein ist für einen Verein wie das Frühlingserwachen der Natur nach dem Winter – er streckt 
seine Blätter, Blüten und Knospen in Form von Wissen, Geld und Unterstützung, er nährt die Wurzeln 
des Gemeinwohls und gibt den Menschen eine Plattform, um gemeinsam zu wachsen und zu erblühen. 
Wie eine liebevolle Hand die unterstützt, gibt der Förderverein Halt und Inspiration, um unsere Träume 
und Ziele zu verwirklichen. Um das für den SC Eintracht umzusetzen, sind viele helfende Hände 
erforderlich. 
Der Förderverein SC Eintracht 1957 e.V. besteht seit 2001 und hat in dieser Zeit schon viele 
Verbesserungen und Entwicklungen für unseren Hauptverein und seine Mitglieder erreicht. Aufgrund 
vielfältiger Aktivitäten seiner zurzeit 75 Mitglieder und vieler individueller Spenden konnten Projekte 
realisiert werden, die ansonsten nicht oder nur eingeschränkt möglich gewesen wären.  
Wir möchten an dieser Stelle mal einige Projekte aufzeigen, welche durch den Förderverein in den 
letzten Jahren unterstützt oder auch vollständig finanziert wurden: 

- Sportplatzumrandung am Eschbachweg 
- Beteiligung am Umbau Clubhaus 
- Finanzierung von Containern für Sportgeräte 
- Beschaffung von Zelten, Theken, Garnituren und Grills für Veranstaltungen 
- Anschaffung von Küchenausstattung 
- Unterstützung des Pfingstturniers und anderer Vereinsaktivitäten  
- Durchführung und Beteiligung von Projekten im Bereich Sportförderung 
- Maßnahmen zur Reduzierung der Geräuschkulisse im Vereinshaus 

Nächstes großes Projekt ist eine Pergola, deren Bau zum Pfingstturnier fertig gestellt sein soll. Auch an 
diesen Kosten wird sich der Förderverein beteiligen.

Förderverein 25 Jahre Sammeln für die Eintracht

In den vergangenen Jahren haben uns in vorderster Linie die Mitglieder der Abteilung Alte Herren durch 
ihre parallele Mitgliedschaft im Förderverein und ihre Spenden unterstützt. Unterstützung erfahren wir 
aber auch von allen anderen Abteilungen. Hier sind insbesondere die Dienste an unseren Ständen beim 
Brunnenfest und Weihnachtsmarkt zu erwähnen. 
Wir würden uns freuen, wenn sie unsere Aktivitäten entweder durch eine Mitgliedschaft in unserem 
Verein, eine Spende oder aber auch durch die Mitarbeit bei unseren Veranstaltungen unterstützen.  
Kontaktieren Sie den Förderverein bei Interesse einfach über die Website www.eintracht-oberursel.de 
oder rufen Sie an (01575 707 3561). Uwe Specht

Wilfried Heilmann (rechts) zählte vor 25 Jahren zu den Mitgründern des Fördervereins, dem er als 2. 
Vorsitzender heute noch angehört. Uwe Specht ist seit 23 Jahren Mitglied des FV und seit 2019 dessen 

1. Vorsitzender. Zusammen kommen beide auf 100 Jahre Eintracht-Mitgliedschaft! 
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Liebe Freunde des Jugendfußballs am Eschbachweg, 

vor acht Jahren sprachen mich der 1. Vorsitzende Uwe Krailing und Kassierer 
Udo Peschke an, ob ich nicht mithelfen wolle, das 50. Internationale Pfingst-
turnier zu organisieren. Nach 12 Jahren als Doppel an der Spitze der Jugend-
abteilung – so lange wie keiner sonst in der nunmehr bald 70jährigen Eintracht-
Geschichte –  gingen bei Rainer Brück und Carsten Schreyer offenbar die 
Energiereserven langsam zu Ende. Das Fest des Jugendfußballs drohte nach 
49 Auflagen sanft zu entschlafen.  
Wir haben 2019 das Jubiläumsturnier durchgeführt, und nach der Corona-
Pause mit einem neuen Team um Dita Reischl wieder Schwung aufgenommen. 
Dies ist nun das sechste Mal, das ich bei der Organisation mitwirke. Für mich ist 
es Zeit, den Staffelstab in neue, jüngere Hände zu geben. 

Zeitenwende

56. Internationales Pfingstturnier

www.eintracht-oberursel.de/index.php/fussball/pfingstturnier
16. / 17. / 18. Mai 2027

Dies betrifft nicht zuletzt dieses kleine Magazin, dessen Satz und Gestaltung in Zukunft andere übernehmen 
müssen.  
Gerne bin ich bereit, weiter Beiträge und Bilder beizusteuern sowie gegebenenfalls bei der Betreuung 
unserer Gäste mitzuwirken. Doch aus den vorderen Reihe der Organisation ziehe ich mich mit Ablauf 
dieses Turniers zurück.  
Damit wird auch ein Wechsel im Vorstand des Jugendfördervereins verbunden sein müssen. Der JFV ist nominell 
Ausrichter des Turnierwochenendes, für die Buchungen des Umsatzes zwischen 25.000 und 30.000 Euro ist der 
Kassierer des JFV verantwortlich. Insofern werde ich mich ab Juni auf die Suche nach einem Nachfolger oder 
einer Nachfolgerin machen – ich nehme aber auch gerne Angebote potentieller Nachfolger*innen entgegen! 
Ich weiß, dass wir viele engagierte Eltern im Verein haben und schaue zuversichtlich auf den Termin 2027.  
Jetzt aber freue ich mich, Ihnen dieses Magazin in die Hände geben zu können. Und hoffe, dass wir alle ein 
großartiges Pfingst-Fußballwochenende 2026 gestalten werden. 
In diesem Sinne, mit sportlichen Grüßen, Wolfgang Borgfeld 
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Alte Leipziger - Hallesche Versicherung Geschäftstselle Martin Jung 19

Armin Lepper Garten- und Landschaftsbau 42

btu beraterpartner GmbH 81

Event-Catering Fa. Huber e.K. 69

Förderverein SC Eintracht 1957 e.V. 54

Friseur am Marktplatz - Ruppel 38

Ganesha Naturkost GmbH 53

Gasthaus Zum Schwanen 65

Gregor Dihn Kanal- und Industriereinigung GmbH 35

Hadi Geiser, Texter 61

Hausmeisterservice Schade 33

Heinrich Köhler Auktionshaus GmbH & Co. KG 21

Jugendförderverein Eintracht Oberursel e.V. 86

Karl Dengler GmbH 77

Kelterei Steden 47

Krailing Vermögenslogistik GmbH & Co KG 80

Kuchem GmbH 35

Kultur- und Sportförderverein Oberursel KSFO 11

Liwell Reformhaus Herrmann 73

Medidenta Schramm GmbH & Co. KG 22

Metallbau Patrick Schimpf 54

Metallmanufaktur Dirk Velte 41

Netzwerk Bürgerengagement 4

Oberurseler Solartechnik GmbH 39

Orient Esspress (Kaan Kocaaliler) 67 B

Philagentur GmbH 5

Phone@Home Ersin Sen 25

Pizzeria La Vita 13

Praxis für Krankengymnastik Klaus Linder 31

Rechtsanwalt Christoph Mais 40

Schreinerei Hafer GmbH (Schirmherr der Pfingstturniere) 2

Schreinerei Peter Hansen 72

Taunus Filmfest Taunale 91

Taunussparkasse 92

TUE Taunus 63

Verein zur Förderung der Oberurseler Städtepartnerschaften VFOS 28

Weber Architekten + Partner 89

Wir möchten uns bei allen Unterstützer*innen herzlich bedanken!

Unterstützer*innen der Pfingstturniere 2026
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